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Das erſte Jahr der amerikaniſchen
Herrſchaft auf Cuba .

. K . Aus Havanna , 29 . Dezember , ſchreibt unſer
kitarbeiter , in ziemlichem Gegenſatz zu der optimiſtiſchen Dar⸗

klung der Times ( im Depeſchentheile des Morgenblattes ) :
John R. Brooke , Mayor General der regulären ( amerika⸗

ſſchen ) Armee und Gobernador militar der Inſel Cuba iſt vor

nigen Tagen nach einer einjährigen Amtsthätigkeit von Leo⸗
ird Wood , Mayor General der freiwilligen Armee der Ver⸗
nigten Staaten abgelöſt worden und hat ſich von ſeinen Schutz⸗
fohlenen mit einer Proklamation verabſchiedet , in welcher er
dem Schluſſe kommt , daß jetzt in Cuba Alles in ſchönſter
kednung iſt , und den Cubanern eine brillante Zukunft prophe⸗
it , wenn ſie nur recht artig bleiben .

Es iſt leider nicht Alles Gold , was glänzt , und eine That⸗
che, daß das eben abgelaufene erſte Jahr amerikaniſcher mili⸗
riſcher Occupation die Hoffnungen nicht erfüllt hat , die bil⸗

lerweiſe geſtellt werden konnten . Der materielle Auf⸗
hwung war behindert durch den Mangel an Geld und Ar⸗
itskräften bezw . durch die Abweſenheit von Vertrauen in die

ſtehenden Zuſtände ſeitens der Kapitaliſten und durch das
ißtrauen , welches noch immer zwiſchen Spaniern und Cu⸗

anern beſteht , obwohl gerade in den letzten Monaten von den

abaniſchen Führern faſt aller Parteiſchattirungen eine außer⸗
dentlich rege Propaganda für Einigkeit und politiſchen Frieden
liſchen den einſt feindlichen Brüdern in Szene geſetzt worden

Die Cubaner ſind ſchließlich doch dahinter gekommen , daß
e nur im Verein mit den den Reichthum und Handel repräſen⸗
ſrenden Spaniern dem amerikaniſchen Einfluſſe ein gewiſſes
zegengewicht bieten können .

Als dem materiellen Fortſchritt hinderlich haben ſich ferner
pei Geſetze erwieſen , welche im erſten Augenblicke wohl opportum
zren , jetzt aber den Effekt von zweiſchneidigen Schwertern

n. Das Eine iſt das aus der Zeit des berüchtigten ſpaniſchen
Generals Weyler herrührende Dekret über die Mneinklag⸗
barkeit von Hypothekenſchulden , welches erſt

am 1. Mai nächſten Jahres abläuft und unter deſſen Schutze
viele faule Schuldner ſich ihren Verpflichtungen entziehen konn⸗
ten , während es ehrlichen Leuten unmöglich gemacht war , Geld

Bei d
auf Hypotheken aufzunehmen . Das andere Geſetz iſt das nach

Age ſeinem Autor benannte „Foraker⸗Geſetz “ , welches der Kongreß
uftiber der Vereinigten Staaten zu Anfang der Occupation der Inſel

erließ , und welches der amerikaniſchen Regierung verbietet ,
während der Dauer der militäriſchen Occupation irgend

N b, welche Konzeſſionen in Cuba zu verleihen . Die Abſicht des Herrn
s08s Foraker war gewiß eine ſehr gute : es ſollte verhindert werden ,

daß amerikaniſche Gründer ſich des Reichthums der Inſel Cuba
ptg bemächtigten , ehe überhaupt die Inſel eine politiſche Organi⸗

ſation beſitze und die Einwohner Gelegenheit haben , ihren Willen

zum Ausdruck zu bringen : der Nachtheil iſt aber , daß auch reelle
und ſehr nothwendige Unternehmungen mangels der erforder⸗
lichen Konzeſſion nicht zur Ausführung kommen konnten .

Der Plan , die beſtehende militäriſche durch eine Civil⸗

Occupations⸗Regierung zu erſetzen , entſprang nun wohl in erſter
Linie aus dem Wunſche , den Wortlaut des Foraker⸗Geſetzes zu
umgehen und gleichzeitig der cubaniſchen Bevölkerung die Seg⸗
nungen einer amerikaniſchen Civil⸗Regierung ad oeulus zu
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demonſtriren . Kaum war dieſe Abſicht hier bekannt geworden ,
erhoben ſich auch ſchon von allen Theilen der Inſel ſcharfe Pro⸗
teſte von Seiten der „ Veteranos “ , unter welchem Namen ſich die

Nachfolger der aktiven Revolutionäre politiſch organiſirt haben .
Sie ſind der Meinung , daß in dem Augenblicke , wo die mili⸗
täriſche Occupation aufhört , die Unabhängigkeit von Cuba an⸗
zufangen hat und daß der geplante Syſtemwechſel ſie nur noch
weiter von ihrem Ideal „ Cuba libre “ entfernt , und ſie befürch⸗
teten , daß ihnen dann möglicherweiſe daſſelbe Schickſal bevorſteht
wie dem von England occupirten Egypten . Als Antwort auf die

cubaniſchen Proteſte erfolgte Seitens des Präſidenten der Ver⸗
einigten Staaten die Abberufung Brookers und die Ernennung
von Leonard Wood zum General⸗Gouverneur ( ohne näheres
Prädikat , militar oder Civil ) von Cuba .

Im laufenden Monate ſind bereits einige tauſend Arbeits⸗
leute von Spanien angekommen , darunter viele , die während der
Revolution nach ihrer Heimath zurückgekehrt waren und die faſt
alle in den Tabakspflanzungen ſofort Anſtellung gefunden haben .
Die Witterung hat die Tabaks⸗ und Zuckerrohrfel⸗
der außerordentlich begünſtigt . Beſonders die Tabaksfelder
ſtehen ſo gut wie es in langen Jahren nicht der Fall geweſen und
die Ausſichten auf den Ertrag der Zuckerernte haben ſich letzthin
erheblich gebeſſert .

Der gegenwärtige Zolltarif , welcher die Produkte aller
Länder — der Vereinigten Staaten nicht ausgeſchloſſen —

gleichmäßig behandelt , iſt nicht ohne Einfluß auf das Impor⸗
tationsgeſchäft in deutſchen Produkten ge⸗
blieben , die vielfach an die Stelle der früher ſo begünſtigten
ſpaniſchen Erzeugniſſe treten .

Politiſche Ueberſicht .
* Maunheim , 17. Januar .

Das Flottengeſetz .

iſt , wie das Wolff ſche Bureau geſchmackvoll meldet , „ dem Ver⸗
nehmen nach “, geſtern dem Bundesrathe zugegangen . Es wird
den Bundesrath kaum lange beſchäftigen , da ſeine Zuſtimmung
grundſätzlich feſtſteht . Späteſtens anfang nächſter Woche , ſo
meint die Nat . ⸗Lib . Correſp . , werde es dem Reichstage zugehen .
Man nimmt an , das Geſetz werde ſich darauf beſchränken , den
Beſtand der Flotte auf zwei Doppelgeſchwader feſtzuſetzen ; die

Frage , bis wann dieſer Beſtand erreicht werden ſolle , werde offen
bleiben . Doch iſt Gewiſſes über den Inhalt des Geſetzes nicht
bekannt .

Abgeorduete in Coneurs .

Die Freiſinnige Volkspartei hatte bekanntlich im Reichstage
den Antrag geſtellt , das Mandat ihres Mitgliedes Jakobſen
für erloſchen zu erklären , weil über ſein Vermögen der Konkurs

verhängt war . In der Geſchäftsordnungskommiſſion des Reichs⸗
tages ſprach ſich der Centrumsabgeordnete Kirſch für An⸗
nahme des Antrags aus , ebenſo die beiden Parteigenoſſen Jakob⸗
ſens , Träger und Fiſchbeck . Die übrigen Mitglieder
waren ſämmtlich dagegen . Zwar waren auch ſie der Meinung ,
es entſpreche dem Geiſte der Verfaſſung gewiß , wenn ein Mit⸗

glied des Reichstags , das in Konkurs gerathen iſt , ſein Mandat

nicht weiter ausübt ; denn Verfaſſung und Wahlgeſetz entziehen
dem Staatsbürger im Konkurs das aktive und paſſive Wahl⸗

Tagesneuigkeitenfei
9917 — Ein Standbild Kaiſer Friedrichs ſoll im Berliner

fall. Thiergarten zwiſchen dem Reichstagshauſe und dem Branden⸗

u burger Thor errichtet werden . Es iſt ein Denkmal , das der
An . Kai ſer ſelbſt dem Gedächtniß ſeines Vaters weiht . Profeſſor
1355 Adolf Brütt , der für die Siegesallee die Gruppen Ottos des

Faulen und König Friedrich Wilhelms II . zu ſchaffen hatte, iſt
mit dem neuen Auftrage betraut . Vorläufig läßt ſich über

den Plan noch nichts Näheres mittheilen .
1 — Ein ſeltſames Teſtament hat der in Antwerpen ge⸗
ſſtorbene Kommandant Cadet vom 7. Linienregiment , ein
gare 7 8 5 5
rünhsteausgezeichneter und bei ſeinen Kameraden ſehr beliebter Offizier ,

gemacht . Es lautet alſo : „ Ich verzichte auf alle Ehren . Ich
Awünſche , daß meine Beſtattung zu ſo früher Stunde als möglich
ſtattfindet , in einfachſter Weiſe . Ich wünſche Niemanden bei

* meiner Beſtattung . Wenn ich dadurch nützen kann, ſo ſchenke ich

f chtmeinen Leichnam einem Arzt oder einem Studirenden , der noch
Wel Aprüfungen zu beſtehen hat . “

3 — Ueber eine „ Neapolitaniſche Straßenſzene “ ſchreibt
— man aus Neapel : Am 10 . Januar Nachmittag gegen 2 Uhr ging

in Torre del Greco eine junge Frau Namens Giuſeppa
Sorrentino in großer Aufregung die Fegfeuerſtraße , wo

ſich die ſtaatliche Cigarettenfabrik befindet , auf und ab . Kurz
vor zwei Uhr kam mit anderen Arbeiterinnen ein junges Mäd⸗

ae chen, Elifabetta Menuella , die Straße her, um ſich
liber in die Fabrik zu begeben . Aber als ſie nur noch wenige Schritte
eh , vom Fabrikthore entfernt war , verſperrte ihr Giuſeppa Sorren⸗
achn tino den Weg und überſchüttete das Mädchen mit Schmäh⸗

worten . Um die Beiden bildete ſich raſch ein dichter Kreis

ſchadenfroher Zuſchauer , die dem Mädchen den Weg zur Flucht
perrten . So mußte es die Unſelige mit anhören , wie ihr

＋.

*

meines Mannes . Er läßt mich und meine vier Kinder hungern
und frieren und kauft Dir goldene Ohrreifen und Korallen⸗
ketten . Hundert⸗ und tauſendmal habe ich ihn auf den Knien
gebeten , von Dir abzulaſſen , aber Du haſt ihn durch Deine
teufliſchen Künſte immer wieder in Dein Netz gezogen und biſt
ſchlecht genug , Dich auch noch Deines Sieges zu rühmen . Iſt
das nicht wahr ? Einige Stimmen aus der Volksmenge ant⸗
worteten : Das iſt richtig , wir haben es Alle mit eigenen Ohren
gehört . Das ſchuldige Mädchen riß ſich von Neuem von ihrer
Peinigerin los und wollte fliehen . Dieſe aber faßte das zierliche
Geſchöpf von hinten mit der Linken , zog mit der Rechten einen
langen Dolch unter ihrem Schultertuch hervor und verſetzte
ihrem Opfer drei tödtliche Stiche in den Hals und ins
Herz . Das Mädchen preßte die Hände auf die Wunden , aus
denen das Blut in hohem Bogen hervorſchoß , und brach zuſam⸗
men . Ihre Gegnerin ſtürzte ſich von Neuem auf die ſchon
Sterbende und verſetzte ihr neue Dolchſtiche . Nun erſt miſchten
ſich die Umſtehenden ein und ſuchten das wüthende Weib zu ent⸗
waffnen . Aber ſie ſtach wie eine Wahnſinnige um ſich, ver⸗
wundete zwei Männer ſchwer im Geſicht und im Rücken und ent⸗
floh dann mit ihrem Dolch in der Hand . Die Polizei hat ihrer
noch nicht habhaft werden können . Ihr Mann , der Ziegenhirt
Luciano Fareſe , iſt ebenfalls verſchwunden . Man vermuthet ,
aus Furcht vor ſeiner Frau und deren Verwandten .

— Ein ungewöhnlich großer Goldklumpen wurde im
November , nach einer Mittheilung der „ Melbourne Age “ in einem
Goldfelde der Kolonie Viktoria gefunden , der genaue Fundort
liegt unweit der Stadt Daylesford . Zwei Bergleute ſtießen
während der Arbeit in der Mine „ New Nuggety Gully “ auf einen
großen Goldklumpen im Schwemmlandboden , der nicht weniger
als 160½ Unzen ( rund 5 Kilogramm ) wog , er lag 13 Fuß unter

recht . Nur hat der Wortlaut des Geſetzes inſofern eine

Lücke , als er nicht beſtimmt , was zu geſchehen hat , wenn ein
bereits Gewählter nachträglich in Konkurszuſtand geräth . Die
Mehrheit der Kommiſſion war aber der Meinung , eine Lücke im

Geſetz könne eben nur durch ein Geſetz , nicht durch einen Ge⸗

legenheitsbeſchluß ausgefüllt werden . So führte der nat⸗lib .

Abg . Büſing aus :
Es handle ſich gar nicht um eine Interpretation des Wahlgeſetzes ,

ſondern der Verfaſſung . Dieſe kenne nur den einen Fall des Er⸗
löſchens eines Mandates , das iſt die Beförderung in ein höheres Amk .
Folglich ſei die Konſtruirung ande lle auf dem Wege der Inter⸗
pretation ausgeſchloſſen . Der Re ſolle ſich hüten , in der vor⸗
geſchlagenen Weiſe an dem wichtigſten Grundgeſetz des Staates zu
deuteln . Bedauerlich ſei es, daß nicht das Taktgefühl den in Frage
kommenden Abgeordneten beſtimmt habe , dem Reichstag ſolche Er⸗
örterungen zu erſparen .

Es iſt nicht zu verkennen , daß der vorſichtige Standpunkt
der Kommiſſion etwas für ſich hat . Man muß jedoch mit dem

Abg . v. Levetzow wünſchen , es möchte ſobald als möglich
eine entſprechende Aenderung der Verfaſſung vorgenommen wer⸗
den . Darüber beſtand in der Kommiſſion kein Zweifel , dieſe
Ergänzung könne nur dahin lauten , daß mit der Eröffnung des

Konkursverfahrens auch das Mandat erlöſche . Die Anregung ,
das Mandat in einem ſolchen Falle nur für die Dauer des Kon⸗

kursperfahrens ruhen zu laſſen , würde nicht mit dem unantaſt⸗
baren Grundrecht jedes Wahlkreiſes zu vereinbaren ſein , im

Reichstag einen Vertreter zu beſitzen .

Kaiſer Wiltzelm und die Weltausſtellung .

Je näher die Eröffnung der Weltausſtellung hexanrückt —
ſie ſoll ja , unſerm Pariſer Berichterſtatter zufolge , Mitte April
fertig ſein — um ſo brennender wird für die Franzoſen die

Frage , ob der deutſche Kaiſer ihr einen Beſuch abſtatten werde .
Die Republik fängt den Franzoſen an langweilig zu werden , und
in Ermangelung eines eigenen Monarchen beſchäftigen ſie ſich
verdächtig viel mit dem unter den fremden , der ihnen am inter⸗
eſſanteſten iſt ; und das iſt unleugbar Wilhelm II . Sie ſpekuliten
auch ganz richtig , ein Beſuch des deutſchen Kaiſers würde die

Anziehungskraft der Ausſtellung mächtig erhöhen . Und ſte
beginnen zu erwägen , wie ſich das Revanchebedürfniß mit einem
ſolchen Ereigniß abfinden könnte . So führt der „ Gaulois “ in
einem Leitartikel aus , als der Widerhall der deutſchen Hurrahs
vom Pariſer Einzug nach Berlin gedrungen ſei , ſei Wilhelm II .
erſt zwölf Jahre alt geweſen . „ Er war noch zu jung , um am
Krieg theilnehmen und ſich Rechenſchaft ablegen zu können von
der großen Verwirrung , welche die Verſtümmelung Frankreichs
an der Oſtgrenze , wo es ſich noch ausdehnen konnke , hervor⸗
gerufen hat . “ Und das royaliſtiſche Blatt meint dann , wenn
dieſer Beſuch Frankreich einen Gegenwerth eintrage , werde das
Land vielleicht bereit ſein , ihn anzunehmen . Dieſer Gegenwerth
wäre eine Verſtändigung , ein Vertrag oder eine ähnliche Ab⸗
machung , worin beiden Mächten gegenſeitig gleiche Vortheile ge⸗
ſichert würden . — Bis zum Beginn der Ausſtellung wird der
Gaulois den Preis , um den er dem deutſchen Kaiſer den Beſuch
in Paris gnädigſt geſtatten will , wohl noch mehrfach herabſetzen .
Die Hauptſache iſt , daß die Franzoſen anfangen , ſich mit Ge⸗
danken vertraut zu machen , die ſie vor zehn Jahren kaum zu
faſſen wagten .

— — —

die funge Frau vor allem Volke dorwarf :Du biſt die Gelieble der Oberfläche . Der Kluümpen war ſehr glatt und vom Waſſer
gerundet , es hafteten noch einige Quarzſtückchen an ihm . Seine
Dimenſionen waren 6 Zoll Länge , 4 Zoll Breite und 3 Zoll
Dicke im Mittelpunkt . Das Gold des Klumpens iſt nach ſeiner

Reinheit 81 Mark pro Unze werth , ſo daß der Werth der ganzen
Maſſe auf 13 000 Mark zu ſchätzen iſt . Beſonders auffallend
iſt die Thatſache , daß dieſer neue Funde in einem Abſtande von
nur 8 Fuß von der Stelle gemacht wurde , wo im Jahre 1895
ein Bergmann einen Goldklumpen von 216 Unzen ausgrub ,
überdies war am 22. Januar vorigen Jahres ebenfalls faſt an
derſelben Stelle ein dritter Klumpen von 124 Unzen gefunden
worden . Dieſes Fleckchen Erde hat ſeinen Beſitzern alſo durch
die drei Funde allein ſchon 40 200 Mark eingebracht .

— Der Seliograph . Einer der empörendſten Scherze
unſerer Straßenjugend beſteht an Sommertagen darin , mit
einem Spiegelſtück den ehrſamen Bürger zu necken , der be⸗
friedigender Verdauung obliegend in aller Muße am Straßen⸗
fenſter ſeine Zeitung lieſt . Das Heimtüctiſche beſteht hauptſäch⸗
lich darin , daß die Straßenjungen den Sonnenſtrahl nicht
dauernd , ſondern mit kurzer Unterbrechung nach den Augen und
der Glatze des Bougeois reflektiren — daß ſie mit einem Worte
heliographiren . Der Heliograph , von dem wir in den Berichten
über Nachrichtenaustauſch zwiſchen engliſchen Belagerten und
Entſatztruppen leſen , beſteht zunächſt aus ſolch einem Spiegel⸗
ſtück von etwa 10 Centimeter Größe . Auf einem dreibeinigen
Geſtell iſt auf einer ſenkrechten Achſe wagerecht drehbar eine
Stange angebracht , deren eines Ende der Spiegel trägt , während
das andere ein Viſier trägt , aus zwei gekreuzten Drähten be⸗
ſtehend und mit Hülfe einer Mikrometerſchraube einſtellbar . Der
Spiegel hängt in einem Gelenk und kann ſo gedreht werden , daß
er die einfallenden Sonnenſtrahlen horizontal wiedergibt . In
der Mitte des Spiegels iſt der reflektirende Rückenbelga an einer

— —
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iſt , wie ein Telegramm im

Vereinigten Staaten genehmigt worden .
ſprechenden Urkunden ausgetauſcht worden
auf Sawai und Upolu die deutſche Flagge gehißt werden .* Berlin , 16 . Jan . ( Ter
Graf Balleſtrem ) gibt zu Ehren des Vorſtandes des Reichstags( Vicepräſidenten , Schriftführer , Quäſtoren und Abtheilungsvorſttzende )am 22 . Januar ein Diner .
nimmt daran theil .

— ( Die

Stuck über den bekannten abgelehnten Deckenfries

dem Jahre 1898 eine deut
E m m

36ſiſchen

mitgetheilt .
beiteten etwa

Januar 1898 der deutſche Oberleutnant
ſtarb . Kaum hatte die Kommiſſion Semere im oberen Dahomey
verlaſſen , um die Arbeiten fortzuſetzen , als ſie in Lania von den
Eingeborenen , die der Kommiſſton den Weg
griffen wurde .

Abtheilung vereinigten ſich unter dem Befehl des Majors

in Eſſen iſt nach dem „Weckruf“

worden .

zuſtellen , iſt erſt am Freitag
vorher hat alſo Krupp die
gibt ſich, was es mit dem angeblichen Dementi der
ſtehenden „ Rhein . Weſtf . Ztg . “
ſachverſtändiger Seite berſichert worden war , daß die Beſchul⸗
digung Krupps , er liefere
Luft gegriffen ſei .
den Kruppſchen Werken auch an den Geſchoſſen in der Geſchoß⸗dreherei die Arbeit eingeſtellt worden . Die bereils in Angriff ge⸗
nommenen Shrapnels wandern in das

„ Daily Mail “ :

miniſterium ſei noch bedeutender , als im Kriegs⸗Departe⸗
ment .

ſeine Popularität vermuthlich gerade jenen
hakte eine Firma , die nebenher einen deutſchen

zwei Angeſtellten , die ſich mit den Freiwilligen
haben , in Bezug auf die Gehaltszahlung nicht
zu ſein . Es hieß in jener Notiz ,
nur das Gehalt bis zum Tage , da ſie das Geſchäft verließen , gezahltworden ſei , und daß zweitens der
die Plätze der beiden jungen Männer für die Dauer des Krieges un⸗

beſetzt zu laſſen . Dieſe Nachricht hatte genügt , um einen Skandal gegen

wüthende Schreier rückten gegen den Mann an
Thätlichkeiten . Es heißt ſogar , daß es nicht bei der bloßen Drohung
geblieben ſei .
ſtand behalten hatten , die wild erregte Maſſe der Makler und Händler ,

zu bertheidigen .
Aulnbegründet ſeien und daß der Chef der

Firma ſchon vor einigen Tagen dem Komitee der Börſe die Anzeigegemacht habe , daß er die Stellen der beiden
offen halte ,
— — — — — — —
kleinen Stelle ent

durch dieſe Oeffnung nach dem Viſir ſehen und die aufgefangenenSonnenſtrahlen
richten kann . Dieſes Licht kann man nach Belieben unterbrechen,und zwar geſchieht dies durch Druck auf einen leicht zu hand⸗habenden Hebel ,

eingeſtellt iſt ; hört der Druck
wieder ein und ſendet die Strahlen nach dem ins Auge gefaßtenPunkte .

von Meldungen gebraucht .
Meldungsgeber , müſſen zwei

Empfänger notirt nun mittels
eindrücke , die auf ſein Auge vom Gebeapparat gemacht werden ,und lieſt die Meldung dann ab .

Südafrita heliographirt wird , beträgt bis zu 50 Kilometer ; mit
großen Apparaten ſoll man

bracht haben .
notmalen Verhältniſſen heliographirt werden .

man mit dem Drummondſchen Kalklicht , wobei
Wirkung verwandt wird und kein Spiegel nöthig iſt .
Heliograph verlanat ſelbſtverſtändlich Sonnenſchein . wie ſchonſein Name ſagt .

21 Sbier !
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Mannzeim , 17 . Januar .Deutſches Reich .
* Maunheim , 17 . Jan . ( Das Samopaabkomme n)

Mittagsblatt meldet , vom Senate der

Nachdem die ent⸗

ſind , kann nunmehr

Präſident des Neichstags

Auch Staatsminiſter Graf Poſadowsty

Ausſchmückungskommiſſion ) des Reichs⸗hat die vom Reichsamt des Innern mit dem Münchener Profeſſor
„ Die Jagd nach
genehmigt .

Glück “ getroffenen finanziellen Vereinbarungen

Afrika .
Die Abgrenzung zwiſchen Da home und Togo hat ſich

ſch⸗franzöſiſche Gren z⸗
Iſton angelegen ſein laſſen . Der Führer der fran⸗

Offiziere , Major Ple , iſt jetzt in Marſeille eingetroffen
hat über die Arbeit dieſer Kommiſſion einige Einzelheiten

Die deutſche und die franzöſiſche Abtheilung ar⸗
zwei Monate nebeneinander , als gegen den 20 .

Fhr . v. Maſſon plötzlich

verſperrten , ange⸗
Die franzöſiſche und die deutſche

und brachten den Angreifern eine Niederlage bei . Nachdem
ſich dann die Kommiſſion in Bafila in Togo aufgehalten hatte ,
um die Leute ausruhen zu laſſen und Erkundungen vorzu⸗
nehmen , kamen die beiden Abtheilungen am 20 . September in
Sumba an .

zu treten , blieb fruchtlos ,
September wieder ab . An
mit Aufſtändiſchen , welch letztere 250 Mann berloren , währenddie Kommiſſton nur geringe Verluſte erlitt .
führten Bogen und vergiftete Pfeile .

Jeder Verſuch , mit den Eingeborenen in Beziehung
und die Kommiſſion rückte am 24 .
dieſem Tage noch kam es zum Kampf

Die Eingeborenen

Der Burenkrieg .
In den Kruppſchen Werken

am Donnerſtag plötzlich die Ar⸗
an den Zündern für die engliſchen Geſchoſſe eingeſtellt

Die offiziöſe Erklärung in der „ Nordd . Allg . Ztg . “
Krupp erſucht worden ſei , eine etwa beabſichtigte Lieferung
Waffen an eine der beiden kriegführenden Parteien ein⸗

Abend veröffentlicht worden . Schon
Weiterarbeit eingeſtellt . Hieraus er⸗

Krupp nahe⸗
auf ſich hatte , der von durchaus

Kriegsmaterial für England , aus der
Nach dem „ Weckruf “ iſt am Sonnabend in

Lager .

Fiuauznoth .

Finanznoth Englands berichtet die Londoner
Die Fahrläſſigkeit im Finanz⸗

Ueber eine

Die für die Durchführung des Krieges angeſetzten Kre⸗
ſind bereits in den erſten Tagen nach Beginn der Feind⸗

ſeligkeiten erſchöpft worden . Die öffentlichen Ausgaben werden
ſeitdem auf
ſterium hat keine Maßnahmen getroffen , um dieſe ungeheuren
Ausgaben zu decken .

100 Millionen Mark geſchätzt und das Finanzmini⸗

Deutſcheuhetze .
Welche ingrimmige Leidenſchaft der Krieg gegen die Buren jetzt

nachgerade hier in allen Kreiſen entfeſſelt hat , ſo ſchreibt man der
„ Köln . Ztg . “
fällig und , wie wir gleich hinzuſetzen wollen ,

aus London , das kam an der — Bör ſe recht augen⸗
recht häßlich zu Tage .
bekanntes Blatt , das

Eigenſchaften verdankt .
Namen trägt , bezichtigt ,
nach Südafrika begeben

liberal genug begegnet
daß erſtens den betreffenden Leuten

durch ſeine rückſichtsloſe Senſationsmache

Chef der Firma ſich geweigerk habe ,

Inhaber der Firma ins Werk zu ſetzen . Wohl an zweitauſend
und bedrohten ihn mit

Am Ende mahnte einer der Wenigen , die ihren Ver⸗

man doch wenigſtens dem Bedrohten Gelegenheit geben müſſe , ſich
Inzwiſchen verlautet , daß jene Gerüchte durchaus

ſo zu Unrecht bezichtigten

ins Feld gerückten Kommis

fernt , ſodaß man hinter dem Spiegel ſiehend

mit Genauigkeit nach einem entfernten Punkte

der den Spiegel aus der Lage bringt , in die er
auf , nimmt der Spiegel ſeine Lage

Längere und kürzere Strahlenſendungen werden nun
beim Telegraphen das Morſealphabet zur Uebermittelung

Steht die Sonne hinter dem
Spiegel verwendet werden . Der
Strichen und Punkten die Licht⸗

Die Entfernung , auf welche in

es ſchon auf 139 Kilometer ge⸗
Etwa 12 Worte können in der Minute unter

Nachts arbeitet

natürlich direkte

Der

Eugliſche Ranbzüge .

Sehr bezeichnend iſt , daß die Engländer die letzten Ope⸗
rationen des Methuenſchen Corps bereits offen als freche Raub⸗
und Zerſtörungszüge hinſtellen , die lediglich den Zweck haben
ſollen , den Freiſtaat⸗Buren Schrecken einzuflößen . Der Daily
Mail wird gemeldet : „ Babingtons Zug mit 900 Reitern war
einer von drei zuſammengehörigen Raubzügen in den
Jacobsdaal⸗Diſtrikt . Wenn die unmittelbaren Reſultate gering
erſcheinen , da wir nur wenige Buren ſahen und nur drei Häuſer
zerſtörten , nämlich die von Kommandant Lubbe und ſeinen ver⸗
heiratheten Söhnen , ſo wird die moraliſche ( 1 ) Wirkung ſehr
groß ſein . Wir bringen dem Feind bei , daß in dieſem Kriege
die Fähigkeit zu ſchaden nicht auf ſeine Seite beſchränkt iſt . In
den Häußern des jüngeren Lubbe ſtanden Inſchriften an der
Wand , die uns an das Schickſal Jameſons erinnerten . Eine
Inſchrift lautete , daß das Eigenthum des Menſchen reſpektirt
werden ſollte . Die Buren empfinden die Zerſtörung dieſer drei
Häuſer ſchwerer als die Vernichtung eines Kommandos . “

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 16. Januar 1900 .

* Eine Sitzung des Eiſenbahnrathes Badens wird am10 . Februar in Karlsruhe ſtattfinden , auf deren Tagesordnung u. A.
die Berathung des Sommerfahrplans ſteht .* Schneebeobachtungen . Während der verfloſſenen Woche
hat es im ganzen Lande geſchneit ; aus den ganz tiefen Lagen iſt der
Schnee bald wieder verſchwunden , ſchon im Hügellande iſt er aber
liegen geblieben . Am Morgen des 13 . Januar ( Samſtag ) ſind gelegenin Furtwangen 31 , in Dürrheim 15 , in Stetten a. k. M. 26 , in Hei⸗
ligenberg 37 , in Zollhaus 25 , beim Feldberger⸗Hof 75 , in Titiſee 35 ,in Bonndorf 18 , in Höchenſchwand 24 , in Bernau 37 , in Gernsbach42 , in Todinauberg 69 , in Heubronn 45 , in St . Märgen 50 , in
Kniebis 43 , in Breitenbronnen 40 , in Herrenwies 41 , in Kaltenbronn
40 , in Tiefenbronn 12 , in Krautheim 6, in Strümpfelbrunn 10 , in
Elſenz 2 und in Buchen 6 Centimeter .

* Der Militärverein Seckenheim feierte am Montag Abendim „Zähringer Hof “ ein ſchönes Feſt . Dem Andenken an die ſchweren
Tage vor Belfort in Deutſchlands großer Zeit galt die nicht nur von
Seckenheim , ſondern auch von Ilpesheim , Edingen und Neckarhauſenäußerſt ſtark beſuchte Feier . Nach einleitendem Geſang und Begrüßungder Mitglieder des Militärvereins und deren Gäſte , ergriff Herr Geh .Regierungsrath Seitz , der frühere Gouverneur von Kamerun , dasWort zu einem Vortrage über eine von ihm im Jahre 1898 ausge⸗führte Expedition in Kamerun . Wirkte bereits die Perſönlichkeit des
Vortragenden ſelbſt auf die mäuschenſtillen Zuhörer , ſo war es dochnoch viel mehr die Anſchaulichkeit des Vortrages , deſſen Inhalt füralle etwas Märchenhaftes in ſich barg , für den Redner dagegen nur
Greifbares behandelte . Die 3 Geſangvereine verherrlichten die ſchöneFeier mit ihren Darbietungen . Mancher Toaſt wurde ausgebracht .Herr Geheimrath Seitz gedachte des geliebten Landesfürſten und des
Kaiſers in ſchöner , ergreifender Rede . Das Feſt war ein äußerſtſchönes zu nennen und wird manchem Vereinsmitgliede und manchemGaſt noch lange in angenehmer Erinnerung bleiben .* Im Apollotheater trat geſtern Abend ein neues Enſembleauf , deſſen einzelne Kräfte als ganz hervorragend bezeichnet werdenkönnen . Die beiden Excentrik⸗Akrobaten Carr hund Morla ſind
treffliche Künſtler und führen ihre außerordentlich ſchweren Trics miteiner Gewandtheit und Sicherheit aus , die ſtaunenerregend iſt .Aurel Grimaldf iſt eine Soubrette von bezaubernder Liebens⸗
würdigkeit , doch läßt die Ausſprache ihrer Couplets zu wünſchen übrig .Von dem letzten Enſemble iſt das Engagement des HundedreſſeursW. Immanns prolongirt worden , und zwar mit Recht , denn was
deſſen vierbeinige Künſtler Alles zu leiſten vermögen , erregt ſtets das
höchſte Intereſſe der Zuſchauer . — Eine originelle Pantomime führen„ Theuthree Original Coo per “ auf ; der eine derſelben wirdvon ſeinen beiden Kollegen auf der Bühne herumgeworfen , daß den
Zuſchauer ein gelindes Gruſeln überläuft . — Die hervorragendſteAttraktion des gegenwärtigen Enſembles iſt aber die NegerſängerinCarmen Careno , das größte Stimmphänomen der Gegenwart ,wie ſie auf dem Programm bezeichnet wird . Die Dame ſang zuerſtein Lied mit einer vollklingenden und äußerſt kräftigen Baritonſtimme ,dann folgte ein ebenſolches für Sopran und ſchließlich ſang ſie dasDuett aus Don Juan „ Reich mir die Hand “ . Rauſchender Beifallund wiederholter Hervorruf wurde der Sängerin nach ihren Vorträgenzu Theil . — Die Troupe Derrington ſind Kunſtradfahrer ,die uns noch von früher her in beſter Erinnerung ſind ; auch geſternführten die einzelnen Mitglieder der Truppe die ſchwierigſten Evolu⸗tionen auf dem Ein⸗ und dem Zweirade aus . — Einen ganz vorzüg⸗lichen Komiter beſitzt das Enſemble in Herrn Hans Haufer ,deſſen zeitgemäße Couplets lebhaft beklatſcht wurden . Die Hauptſtärkedes Künſtlers liegt aber auf mimiſchem Gebiete , denn die Typen vonBeſuchern des Münchener Gärtnerplatz⸗Theaters , wie er ſie uns geſternvorführte , waren von zwergfellerſchütternder Komik und trugen ihmgroßen Beifall ein . — Eine tragikomiſche Zauberparodie „ProfeſſorBellachini und ſein Diener “ bildele den Schluß des Abends . — AusVorſtehendem iſt zu erſehen , daß das gegenwärtige Enſemble desApollotheaters ein ganz vorzügliches iſt und der Beſuch desſelben nurempfohlen werden kann .

Auf dem Wege der Beſſerung befindet ſich SpezereizändlerTreiber , deſſen ſchwere Erkrankung wir dieſer Tage meldeten .

Aus dem Großherzogthum .
* Schwetzingen , 16 . Jan . Bei der geſtern ſtattgehabten Er⸗

neuerungswahl zum Bürgerausſchuß für die 1. Klaſſe haben 54Wahlberechtigte abgeſtimmt . Gewählt wurden : Baſſermann , Max , mit51 Stimmen , Brüggemann , Paul , mit 41 , Bräuninger , Philipp , mit48 , Engelhorn , Peter , mit 53 , Hartmann , Franz , mit 48 , Hartmann ,Joſef , mit 39 , Kimling, , Joſef , mit 38 , Link , Leopold , mit 36 , Ritter ,Michael , mit 53 , Weidner , Maxtin , mit 49 , Werner , Karl , mit 40und Wittmann , Georg , mit 36 Summen . Weitere Stimmen erhielten :Fritſch , Karl , 19 , Haßler , Leopold , 18 , Heß , Samuel , 15 , Schmidt , Ph .. , 16 , Ueltzhöffer , . , 17 . — Die Wahl der 2. Klaſſe hatte folgendesErgebniß gehabt : Beuſchlein , Joh . , Landwirth , mit 153 Stimmen ,Breitenbücher , Gg. , Pfläſterer , mit 97 , Brixner , Friebrich , Landwirth ,mit 152 , Fackel , Karl Friedrich , Architekt , mit 97 , Gund , Johann Hch. ,Landwirth , mit 151 , Höfler , Peter , Schloſſermeiſter , mit 99 , Krebs,Franz Seb . , Landwirth , mit 93 , Kürſchner , Joh . . , Schuhmacher,mit 96 , Ruffler , Joh . Jak . , Bäcker, mit 98 , Schilling , Daniel , Schloſſer ,mit 94 , Schuhmacher , Georg , Schreiner mit 93 , Spilger , Jakob II ,Landwirth , mit 99 Stimmen ; weiter erhielten noch Stimmen :
Karl , 61 , Reinle , Jakob Fr . II , 60 , Römer , Abr . Jakob , 60 , Schilling ,Franz , 57 , Schuh , Heinrich , 59 , Spilger , Heinrich , 88 , Werner , Jas ,59 , Wörn , Fr . , 58 , Ueltzhöffer , Joh . Hch. . , 86 .* Weinheim , 16 . Jan . Auf das von Seiten des hier ver⸗ſammelten Abgeordnetentages der Kriegervereine des Gauberbandesder Bergſtraße abgeſandte Huldigungstelegramm an Se . Kgl . Hoheitdn Großherzog lief folgende Antwort ein : An den Vorſitzenden desAbgeordnetentages der Kriegervereine des Gauperbandes der Berg⸗ſtraße Herrn P . Vogler hier . Die freundliche Begrüßung des Gau⸗kriegerverbandes erwidere ich dankbar mit den beſten Wünſchen für

5 Aller Wohlergehen im neuen Jahrhundert . Friedrich , Groß⸗erzog .
* Bruchſal , 16 . Jan . Ein wirklich großartiger Plan beſchäftigtgegenwärtig den hieſtgen Stadtrath , nämlich der Erwerb des ſog.Bauhofes und was dazu gehört . Der Herr Oberbürgermeiſter hat dar⸗über eine Denkſchrift ausgearbeitet , welche , wie wir hören , die Zu⸗ſtimmung des Stadtraths gefunden hat , Geſtern wurde die Ange⸗

legenheit vor eine größere Kommifſton gebracht . Gelingt der Plan ,wird die Stadt reſp . ein Konſortium alle militäriſchen Gebäude de⸗
Vauhofs und das dazu gehörige Terrain erwerben . Die neue Kaſerngwird hinausverlegt an die Untergrombacherſtraße beim neuen Tunneund vor dem Bahnhof gäbe es einen neuen Stadttheil , und zwar zinender ſchönſten von Bruchfal . Wer die jetzigen Verhältniſſe dort draußelanſchaut und die zukünftigen früher geplanten bedenkt , der wird be⸗
dingungslos und mit Begeiſterung der Idee des Herrn Oberbürger⸗meiſters und des Stadtraths zuſtimmen und vor keinem Opfer undkeiner Mühe zurückſchrecken , um den neuen Plan zur Durchführung zubringen , weil dadurch die wichtigſten , vitalſten Intereſſen unſerer Stadteine Förderung fänden , wie durch nichts was ſeit langen Jahren undmit vielen Opfern geſchehen iſt .

Yfalz , Heſſen und Unmgebung .
* Edenkoben , 16 . Jan . Ueber die Blechwaaren⸗Fabrik A.

Wehr⸗Edesheim ( Pfalz ) iſt wegen Lohndifferenzen von Seiten des
deutſchen Metall⸗Arb . ⸗Verb . die Sperre verhängt . Näherer Berichtfolgt .

* Kaiſerslautern , 16 . Jan . Vorgeſtern Abend drang der 21
Jahre alte Georg Göhring in den Ballſaal im Jägerheim unbe⸗
fugter Weiſe ein . Als man den zudringlichen Menſchen aus dem Saal
entfernen wollte , griff er zum Meſſer und verltzte vier Perſonen ſehrſchwer . Einer der Geſtochenen , der Kutſcher Scheidt , iſt bereits denerlittenen Verletzungen erlegen . Der Meſſerheld wurde verhaftet .

Theater , gunſt und Wiſſenſchaft .
„ Ein Ben Davies⸗Concect findet im Concertſaal des Mann⸗heimer Hoftheater , wie bereits mitgetheilt wurde , am Dounerſtag ,den 25. Jaunar , Abends 7½ Uhr ſtatt , unter Mitwirkung der Frau

Heim , königl . württ , Hofpianiſtin . Das Programm lautet : I . a)Allegriſſimo von Dom . Scarlakti , b) Fantaſie , op . 49 von Chopin( Leonie Größler⸗Heim ) , 2. Reeitativ : „ Deeper and deeper ſtill “ undArie : „ Waft her angels “ aus dem Oratorium „ Jephta “ von Händel( Ben Davies ) , 3. Cavatine aus der Oper „ Semframis “ pon Rofſini( Paula Ehrenbacher⸗Edenfeld ) 4. Drei Lieder : a ) Staudchen , b)Mein ſchöner Slern , e) Mondnacht , von Schumann ( Ben Davies ) ,5. a) Variationen über ein ungariſches Lied , von Brahms , b) Berceufe ,op . 71 , von Tſchaikowsky . e) Tarantelle , op . 27 , von Moszkowski( Leonie Größler⸗Heim ) . 6. Cavatine und Arie : „ Salve ! Dimora “( Gegrüßt ſei mir , o heilige Stätte ) aus der Oper „ Fauſt “ , vonGounod ( Ben Davils ) . 7. Vier Lieder : a) „ Scheiden und Meiden “

ſtein , d) „ Er iſt ' s“ von Hugo Wolf ( Paula Ehrenbacher⸗Ebenfeld ) .

einſtigen Fürf

dieſem vereinigt iſt .

empfundenen , ernſten Weiſen ſeines Landes . Ben Davies durfte im
Kirchenchor mitwirken und der Ortsgeiſtliche veranlaßte die ferner⸗Ausbildung der ſchon damals Aufſehen erregenden Stimme . Als BeDavies im Februar 1894 zum erſtenmale nach Deutſchland karwaren beſonders die Fachmuſiker erſtaunt , einmal ſingen zu hören ,wie nur ein gottbegnadeter Sänger ſingt .
nicht die mit Wucht herausgeworfenen Brabourtöne , welche auf diegroßen Maſſen wirken , ſondern der ausgeglichene , wohlgeſchulte , ſeelen⸗volle Gefang , wie ihn nur eine ſilberreine menſchliche Stimme hervor⸗zubringen bermag , faszinirte ſie . Die Kritik konnte nicht Worte genug⸗finden , um das Phänomen zu beſchreiben .

Druckfehler⸗Berichtigung. In dem im vorgeſtrigen Abend⸗blatt enthaltenen Artitel „ Aus den Münchener Thealen“ finden ſich ,zwei ſinnſtörende Druckfehler , a) muß es auf der vorletzten Zeile dey⸗erſten Seite ſtatt Vater und Sohn : Mutter und Sohn heißen ,b) auf der zweiten Seite ſtatt klaſſtrten Typen : klaſſiſchen ,Tyhpen.
* * 1*

Konſtanz im dreißigjährigen Kriege .
Als neuſtes Heft ( Neue Folge Nr . 3) der von der BadiſchenHiſtoriſchen Kommiſſion herausgegebenen „ Neufa hrsblätte 79iſt im Berlag von Carl Winlers Univerſitätsbuchhandlung in Heidel⸗berg erſchienen : Konſtanz im dreißigjährigen Kriege( Schickſale der Stadt bis zur Aufhebung der Belagerung durch dieSchweden 1628 . —1633 ) . Der Verfaſſer ( Privatdocent an der Frei⸗burger Univerſität , vorher Stadtarchivar in Konſtanz ) gründet ſeinevon ſorgfältigen Studien zeugende Darſtellung auf Akten des Kon⸗ſtanzer Stadtarchivs und auf die jetzt im Karlsruher Generallandes⸗archib befindlichen Protokolle des Konſtanzer Domkapitels , ſowie aufdie borhandenen gedruckten Quellen . Er gibt ein anſchauliches Bildder Schickſale der Stadt Konſtanz im dreißigjährigen Krieg , die zwaylange nicht ſo ſchwere waren wie die anderer Städte unſeres Vater⸗landes, aber doch allgemeines Intereſſe beanſpruchen dürfen . FürKonſtanz , das ſeit 1548 nicht mehr Reichsſtadt war , ſondern zu Vorder⸗öſterreich gehörte , begann die Kriegsgefahr erſt mit dem Sieg derſchwediſchen Truppen bei Breitenfeld 1631 . Radolfzell und Markel⸗fingen wurden Hauptſtüßpunkte der ſchwediſch⸗württembergiſchenKriegsoperatjonen gegen die Seegegend . Vor den Schweden flohenaus dem ganzen katholiſchen Schwaben Adelige und Klerjiker nachKonſtanz , wo ſie gegen Zahlung eines „Schirmgelds “ ( Beiſteuer 3uden hohen Kriegskoſten ) Schutz fanden . Schon im Sommer 1632befürchtete der Konſtanzer Rath einen Angriff auf die Stadt undſorgte mit verdoppelter Aufmerkſamkeit für die

ſtädtiſchen Vertheidigung . Aber ein Jahr
ſchont . Im Sommer 1633
ment unter dem Kommando des Grafen b.
Konſtanz gelegt . Zu der in Konſtanzeine die Einwohner ſchwer drückende Einquartierungslaſt . Der Troßdieſes Regiments beſtand aus nicht weniger als 350 Soldatenweibernund Buben , Im Jahre 1633 wurde Konſtanz ein wichtiger ſtrategiſcherPunkt , da die Franzoſen dem aus der Schweiz den Kafſerlichen zuHilfe rückenden ſpaniſchen Korps den Weg zu verlegen ſuchten , undGeneral Horn mit einer ſchwediſchen Armee von der Donau her an⸗rückte . Am 7. September 1633 ſtand Horn vor den Thoren bon Kon⸗ſtanz und hoffte die Stadt von der Schweizer Seite leicht nehmen zukönnen , Mit großem Eifer begann Konſtanz ſeine Vertheidigung undwies Horns Angriffe kräftig zurück . Das Hornſche Belagerungsheerwuchs auf 10 —12,000 Mann , während die Belagerten nur etwa 1800Mann zur Verfügung hatten . Da kam rechtzeikig Verſtärkung durchdas Regiment des Oberſten von Merch , das über den Bodenſer nachKonſtanz gebracht wurde . Merch nahm nun die Vertheidigungenergiſch in die Hand und erhielt Ende September neuen SuccursAm 1. Oktober 1633 ſah ſich Horn nach einem letzten Sturm infolgeAnrückens einer kafſerlichen Armee genöthigt , die Belagerung von Kon⸗ſtanz unverrichteter Sache wieder aufzugeben .

Ereigniſſe in geſchickter und anregender Weiſe .
Neujahrsblätter , die ſich im Gegenſatz
Hiſtoriſchen Kommiſſton hergusgegebenen ſtrengPublitationen und Quellenwerken an die weiteſten Kreiſe der Be⸗völkerung wenden , um die Kunde der Vergangenheit unſerer Heimathzu verbreiten und die Liebe zur baterländiſchen Geſchichte zu weckenund zu nähren , halten wir es für angebracht , unſere Leſer auch aufdieſes neue , vortreffliche Heft der „Neujahrsblätter “ mit nachdrücklicheraufmerkſam zu machen .
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g nach

wiſſenſchaftliche

Ein Luſtmord vor dem Manuheimer
Schwurgericht .

Vor dem hieſigen Schwurgericht begann heute Vormittag dieVerhandlung gegen den 23 Jahre alten Schreiner Aloys Lin k ausLauda wegen Mords , Diebſtahls ete , Den Vorſitz führte Landgerichts⸗rath Wengler , die Anklage wird vertreten durch Staatsgnwaltb. Reck ( Mosbach ) . Der Angeklagte, ein mittelgroßer , finſterblickennen
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Wintertippen wenig beließt find , I 5 9 Hotel Landsberg 1 5 9
in zaugariſchen Vertreter in Sofia , Call zu Kulm bach⸗ Neue Kohlenfunde . Aus Dorkmund , 14 . d. Mis . , wirdRoſenb erg , der nach Wien abreiſte . Nach wie vor werden geſchrieben : „ Seitens der Internationalen Vohrgeſellſchaft in Straß⸗ Morgen Donuerſtag

Dr . Pietak als polniſcher , Recek als tſchechiſcher Miniſter burg iſt kürzlich abermals und zwar auf einem Grundſtück der von 6 5 8 ˖
h ohne Portefeuille genannt . Keſelmannsegge ſchen Brauerei in appenberg eln Kohlenflöz an⸗ koze kgebohrt worden . Nach amtlicher Feſtſtellung wurde dasſelbe in einer

Turin , 17 . Jan . Die Explo ſion in der Dynami t⸗ 398 ̃
Morgens hellſteiſch mit Sauerkraut . Abends Warſt⸗

if ＋ 9
Tiefe von 676,95 Meter durchbohrt und iſt 2,10 Meter ſtark und 3 2416

7 fabrit 3 * Avig liana fand in einem Lagerraum ſtatt , welcher liefert eine ganz vorzügliche Gasflammkohle . Es ſollen in jener f . L reichhaltige Frülhftadskacte
400 Kilogramm Nitroglycerin enthielt . Etwa 40 Verwundete , darunter 2855 aufmerkſam . Hierzu ladet freundlichſt ein—7 17 rankfurt a . ., 17. Januar . ektenbörſe ) . Anfangscourfe .

u Solbaten und 2 Steuerbeamte wurden in das Hoſpital zu Arigli
Kredſkaſen 284 . 30 , Ftaatsbabn 137 0 , dembarden 28 . 60 , Egopfer J . Theilacker .

una gebracht . Der Schaden der angrenzenden Häuſer beſchränkt ſich D % ungar Goldrente 99 . —. Gotthardbahn 142 . —, Disconto⸗auf zerbrochene Fenſterſcheiben . * 1 von Aoſta beſuchte Tommandit 198 . 90 , Laura 257 . 50 , Gelſenkirchen 192 . —, Parm ädter
—

ee ſerſcheizen. Der Herzog
145 . —, Handelsgeſelſchaft 168 . 50 . e ruhig . fastaber nun

Radietsgirgesheert ſinden die ich —VBerlin , 17. (Effektenbörfe). Anfangscourſe . Kreditaktien ] wahl , auch in gam bi igen Arktkeln , bei
80

Petersburg , 17 . Jan . Im Kreiſe Achalskali wurden am n 280 ,
Rüſſchr ben Georg Hartmann ,

55

15. 1
Urt ,

Di 55 . 45 , Laurahütte 257. 60, Harpener 204 . 90 , Ruſſiſche oten —. —, 8. 1 Schuhwaarenhaus an den Plauken 3, %
5

Abends und am 16 . Morgens
brel Erdſtöße verſpürt „Die Tendenz : unreg lmäßig .

Alleinverkauf der Fabrikate von 81ke Herz 4 Cie ,

t. Zewohner der durch das Erdbeben vom 81 . Dez. zerſtörten Dörfer Schlußcourſe . Ruſſen⸗Noten ept . 216 . 40 , 2½ 3 Reichsanlei Frankfurt a/Main . ( Telepbon 44³0
iedeln in gefahrloſe Gegenpen über , 98 . 50 , 8 % Reichzauleihe 89 . —, 4 % Heſlen 104 . 10 , . 7 Kenen 86. 40



beim Bezug von Gas u. Waſſer

SGeneral⸗Auzeiger⸗ Mannbeim , 17 . Januar .

Frogramm

frier des Geburtsfeſtes Seiner Majeſtät
des Deutſchen Kaiſers .

Vorfeier :

Freitag , den 26 . Jauuar 1900 :

Vormittags 10 Uhr : Oeffentliche Schulfeier der Gr . Ober⸗
realſchule in der Aula derſelben : Deklamatoriſche
und muſifaliſche Vorträge , Feſtrede .

bends ½7 Uhr : Glockengeläute und Böllerſchießen .
7 Uhr : Vorſtellung im Großh . Hoftheater : „Horfund Schwert “ , hiſtoriſches Luftſpiel in 5 Aufzügen
von C. Gutzkow .

ubr Mußttaliſcher Zapfenſtreich , von der Schloß⸗
wache ausgehend .

Hauptfeier :
Samſtag , den 27 . Januar 1900 :

Morgens ½8 Uhr : Wecken von der Kapelle des Grenadier⸗
Regiments und Böllerſchießen .

10 Uhr : Feſtgottesdienſt in der Trinitatis⸗ ,
Jeſuiten⸗ und Schloßkirche , ſowie in der Synagoge ,

„ 12 Uhr : Parade auf dem Karl⸗Theodor⸗Platz .
Nachmittags 2 Uhr : Feſteſſen im Saale des Stadtparks ,

( Trockenes Gedeck 4 Mk . und Muſik 50 Pfg . )
Abends ½7 Uhr : Feſtvorſtellung im Großh . Hoftheater :

„ Der fliegende Holländer “ romantiſche Oper in 3
Akten von Richard Wagner .

Vorſtehendes Feſtprogramm bringen wir zur öffentlichen
Kenntniß und beehren uns die Einwohner Mannheims zur
Theilnahme an dieſer Feier ganz ergebenſt einzuladen .

Damit verbinden wir das Erſuchen , am Feſttage die
Häuſer feſtlich zu beflaggen .

Eigzeichnungsliſten für das Feſteſſen ( 4 M. 50 Pfg .
mit Muſtk ohne Wein ) liegen auf dem Rathhaus und im
Sgale des „ Stadtparks “ auf .

Mannheim , 15. Januar 1900 .

Der Gr . Amtsvorſtand ⸗
Pfiſterer .

Der Oberbürgermeiſter .
J . . : Martin .

Stkauntmachung .
Wir machen ergebenſt aufmerk⸗

b28 daß beim Eintritt von
roſtwetter die Gas⸗ u. Waſſer⸗

Meſſer ſowohl als auch die Zu⸗
führungen zu denſelben in ge⸗
eigneter Weiſe gegen Froſt geſchiltzt
und insbeſondere die Keller⸗
KAden während der Winter⸗
Monate geſchloſſen gehalten
werden müſſen ,um Störungen

Aud ſonſtige Schäden zu ver⸗
deiden. 38894

Mannheim , 4. Dez. 1899.
Die Pirektion der

dt , Was- u. Waſſerwerke .

Iwangs⸗Verſteigerung .
onnerſtag , 18 . Jan . 1999 .

Nachmittags ½1 uhr ,
Werde ich in Waldhof beim
Schulhauſe

8 Sack Mehl

decn Baarzahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich ver⸗

ſteigern . 41653
Mannheim . 17. Januar 1900.

Schneider .
Gerichtsvollz . in Maunheim .

Zwangsvollſtreckung.
Donnerſtag , den 18. d. . ,

Nachmittags 2 uhr
Werde ich im Pfandlokale q 4, 5

—5 im Vollſtreckungswege gegen
arzahlung öffentlichverſteigern :

2 Pinſcherhunde , 3 Kommoden ,
1 Sodawaſſerappargt , 1 zweith .
Kleiderſchrank , 1 Nähmaſchine ,
1 Waſchkommode mit Marmor⸗
platte , 1 Nachttiſch mit Mar⸗
Mmorplatte . 1 Sopha , 1 ovaler
Diſch , 1 Küchenſchrank .
Mannheim , 17. Januar 1900 .

Baumann , 41654
Gerichtsvollzieher , N 3, 14

Jwangsvergeigerung .
Donnerſtag , 18 . Jan . 1900 ,

Nachmittaas 2 uhr ,
Werde ich im Hauſe G 6, 1s hier

5 3
Gasleuchter mit Auerbrenner ,
1Herd , 1 Küchenbrett , 1 Speiſe⸗
regal

egen Baarzahlung im Voll⸗
eckungswege öffentlich verſtei⸗

gern . 41655
Mannheim , 17. Januar 1900.

Roſter ,

Arbeitsmarkt
der

Central - Anstalt
für

Arbeitsnachweſs jeglicher Art .
8 1, 17. Mannheim 8 1, 17.

Telephon 818.
Die Anſtalt iſt geöffnet an Werk⸗
tagen von 8 bis 1 Uhr und von

—6 Uhr .
Stelle ſinden .

Männliches Perſonal .
Buchbinder , Schriftſetzer , Dreher ,

Galt und Eiſendreher “ Friſellor ,
Gärtner , Glaſer , Kübler , Küfer ,
Sattler , Bauſchloſſer , Hufbe⸗
ſchlage , Jung⸗ , Feuer⸗ u. Kupfer⸗
ſchmied , Schneider , Bau⸗ u.
Möbelſchreiner , Stuhlmacher ,
Schuhmacher , Spengler , Wagner ,
Zimmermann .

Lechrlinge .
Bäcker , Buchbinder , Friſeur ,

Kaufmann , Koch , Tapezier ,
Kupferſchmied .

Weibl . Perſonal .

Dienſtmädchen ; bürgk . kochen ,
Hausarbeit , Spülmädchen für
Wirthſchaft , Reſtaurations⸗ und
Herrſchaftsköchin , Haushälterin ,
Lehrmädchen , Zimmermädchen ,
Kindermädchen , Kinderfrau ,
Maſchinen⸗Näherin , Monats⸗
frauen , Fabrikarbeiterinnen .

Stelle ſuchen .
Männliches Perſonal .
Maſchinen⸗Heizer .

Ohne Handwerk .
Aufſeher , Bureangehilfe , Bu⸗

reaudiener , Herrſchafts⸗Diener ,
Einkaſſierer , Portier .

Zahuſchmerzen
rheumatiſch oder verurſacht durch
kranke Zähne , kenne ich nicht ,
ſeitdem ich mit Zinnkrautſeiſe
die Zähne reinige . Zu beziehen
bei Theod . V. Elehstett ,
N 4, 12, E . Dangmann
Nachfolger , . 3, 12, Ed . Meu ·
Tin , E 1, 8, Jean Roes ,
D 2,6 , Ludwig &Schutt -
helm , 0 4, 3. 32482
eeeeeeeeeeeee

Wer hustet baeGerichtsvollzieher .
7 48

Nächſten Montag , den 22 .
N. . , Vormittags 9 Uhr
beginnend , werden auf dem Ge⸗
meindehaus zu Biblis ver⸗
ſteigert : 41462

455 . Meter erlene Knüppel
12000 „ Wellen .

Biblis , 15. Jannar 1900
r . Hürgerſgeſgerei Biblis .

f̃ 8

— Sehönsehreib -
uchführ . - Unterr .

.21700%
Gebr . Gander .

378439

Laulmädchen
elucht . Näßh . im Berlag .

die üchten 1166

Tigtz2 Twiebel - Bonbons
welche sofort Linderung ver -
schaffen Packet mit Zwiebel .
Sehutzmarke 20 und 25 Pfg .
zu haben in Mannheim bei
Herren : W. Horn , Zeughaus -
platz ; Ludwig & Schütthelm ;
Carl Schneider , Q4 , 20; Gebr .
Elpperer ; in Ludwigshafen
bel Herren : Gebr . Duesberg ,
Drogerie , Bismarckstr . 74 ; Ph.
Koch, Drogerie, Bismarckstr . g1 ,
Prmz Regentenstr . 68 ; Joh .
Sieber , Kurzestr . 1; Oscar
Zeissner , Drogerie . 38905

ieeeeeeeeeeeeeeee

Zuſchutidekurs.
Vollſtändige Ausbildung

im Zuſchneiden , Nichten
und Anprobiren von Da⸗
men⸗ und Kinder⸗Garde⸗
robe in kurzer Zeit .
Honorar M. 20 . — Er⸗
folg wird unbedingt garan⸗
tirt . Tägliche Aufnahme
neuer Schülerinnen . An⸗
meldungen K 2, 29, 1 Tr .Ein noch 2 guterhaltenes

Hamenrad sfort billig z. verk.

e . , Schäfer, Mittelſir , 84.
39582

und

6

7

15

— ä
enppatt TAn

ummi „ Schla
für Dampf- , Wasser- , Bier-, Wein - u. Säureleitung zu civilen Preisen .

Kreis⸗Verkündigungsblatt .

nhein
uche

In Stoffen für

aller Art , sowie

stets unübertroffene Auswahl

208

08008
F 2 , 6 ( Inh . : F. J. Steter )

Schütgen⸗Geſellſchaft.
Samſtag , den 27 . Jannar , Abends 8 uhr

— Ball
naden Sälen der Caſino⸗Geſellſchaft , wozu wir unſere verehrl
Mitglieder nebſt Familienangehörigen freundlichſt einladen . 41053

Der Vorſtand .

S . nographen⸗Herin
Stolze - Schrey

Muannhbheim

41367 MA Nr . 10 .
Wir eröffnen demnächſt wieder neue

Unterrichtsturſe und erbitten Anmel⸗
dungen an den 1. Vorſitzenden Hauptlehrer Ph . Krauß , Collini⸗
ſtraße 18. Der Vorſtand .

Im Tokal der Volksküche, K 5, 6
erhalten jeden Montag und Freitag

von 5 bis 7 Uhr

Frauen und Mädchen unentgeltlich
Rath und Auskunft

in Rechts⸗ und andern Augeleger heiten von den

Frauen
der Mechtsſchußhſtelle .

Slädliſche Sparkaſſe Heidelberg.
Die Geſchäftsräume unſerer Kaſſe befinden ſich vom 1.

Jannar 1900 an nicht mehr im Rathhauſe , ſondern in unſerm
eigenen Verwaltungsgebäude

Theaterſtraße Nr . 4
ebener Erde , neben dem Theater .

Heidelberg , den 20. Dezember 1899 .
Die Verrechnung :

Schneider

17395

39255

igahar
40941

Kunstgesang , Rhetorik,

Stimm -u Sprachleidende
L . 15 , 13, Kaiserring .

blösste undlascheste Efolge.

Allerhöchste Auszeichnungen .

prosp . — Sprechz : 10—ll , - 3 Uhr .

Bel Husten ste. entschfeden das Beste
find Hahn' s V A Glas 40 und 80 Ufg.
und Spitzwegerich⸗Bruſt⸗Bonbons à Packet 10 und 20 Pfg .
Vielfach anerkannt . Begutachtet von Herrn Dr . Zettler . 41641

u Manuheim echt zu haben bei Herren Gebr . Gbert 6 3 , 14,
Ed . Meurin , Germania⸗Drogerie , F 1,8. Th . Künzler , Secken⸗
heimerſtr . 14, Hch . Thomae , O8 , 1, Joh . Schuhmacher , gr.
Wallſtadtſtr . 54.

P

Albert Lorbeer
N 2, 7 . Goldarbeiter N2 , 7

Lager und Fahrikation von Gold - und Silber - Waaren .

7sIöfffu
fü

SSSSOSSeSSeeeeess

Trachten & Masken - Costumes

Tücher & Schürzenstoffe

Soss Naclfölger

—

bei 40444

am Markt .

0
5

0

Verloren ein Herrenhemd
von E 5, 17 bis D 6, 9.

Abzug . E 5, 17, 2. St . e41615

K
Großer ſchwarzer
Hund entlaufen !

Kennzeichen : weiße Bruſt , 16 Ctm
hoch, Namen „Barry “ . Vor An⸗
kauf wird gewarnt . Abzugeben
gegen Belohnung Riedfeloſtr .
17. Neckar⸗Vorſtadt . 41394

*Theater⸗Abennenent.
J. Parquetpiatz⸗Abonnement A,
7. Reihe rechts abzug . Anfragen
ſind unter E. S. Nr . 41202 in der
Expedition niederzulegen .

Möbeltrausport .
Aunkzüge nimmt fortwährend
für hier und Auswärts an bei
billiger Berechnung u. Garantie .

Karl Kaubeck .

F 4 0 .
Jum Waſchenund Bigeln
wünſcht im Hauſe noch einige
Kunden aufzunehmen 30255

Heil . P 3, 3, 2 Tr .

. 7 10 W .
2 Zim u. Küche ſof.1 7, 1 455 D. Näh . 2. St . 40404

H 9, 32 beae
3. Stock , 5 Zimmer , Küche ,
Badeeinrichtung und weiteres
Zubehör per ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 41649

NZ, 13a Parterrewohn . , 4

N . Dd Zimmer .u. Küche,
Mäbdchenzim . pr. 1. April z. v.
Näh . Hinterhaus 40985

P 6, 22 zwei Manſarden⸗
Zimmer , Alkov u.

Küche zu vermiethen. 40415

P 7 2 . St . , 5 Immer ,
3. Küche und Zubehör

pr. 1 April zu verm . 41460

R7, 13
2. St . , 4 Zim . u.
Küche und ſonſtiges

Zubehör per 1. April zu verm .
Näheres parterre . 40657

I3 . 2 bn , el

U 6, 6
2. Stock, ſchöne Woh.

5 Zim . u. Zubehör
per 1. April zu verm . 40206

Näh . U 6, 12, parterre .
2. St . 5 Zimmer

1U 6, 29 und Zubehör bis
April zu verm . Näheres 2. St .
lts . von 2 Uhr au. 40879

1
NAs

0 25 3 Zit.
miethen .

„ 1 lein mool .
ſofort zu ver⸗

41279

0 4 10 ein möbl . Zimmer
10 ſofort mit Penſion

zu vermiethen . 38278
Jein gut mbl . Schlaf⸗

1 95 und Wohnzim . au 2
Herren zu vermiethen . 41382

F 4 . 9 ein ſchön mbl . Zim .
auf d. Str . geh. ſof.

z. verm . Näh . part . 40398
3 . St . , heizb . , möbl1 7. 13 Z. ſof . zu v. 41459

1 2. Sſ. , 4 gut nibl .
6 35 12 Zimmer an beſſere
Herren mit oder ohne Penſion
per 15. Febr. zu verm . 41645

— — — ñ —
65 *

1Turn⸗Verein
Mannkheim .

Damen⸗Abtheilungen .
Die Uebungs⸗

elg ſtunden unſerer
beiden Damen⸗Ab⸗

lungen finden in der
8

uud
d de ſoK 6 ſtatt und ſind wie folgt

eſtgeſetzt : 17242
Montag von 8½ —9¾ Uhr

Damenabtheilung A.
Dienstag von —7½ Uhr

Damenabtheilung IB.
Freitag von —7½ UÜhr

Damenabtheilung B .
Freitag von 8¼ —9J¾ Uhr

Damenabtheilung A.
Anmeldungen zur Aufnahme

in den Verein beliebe man
während den Uebungsſtunden
an den Leiter oder ſchriftlich an
den Vorſtand gelangen zu laſſen .

Der Vorſtand .
NB. An den Uebungsſtunden

der Damenabtheilungen iſt der
Zutritt zur Halle nur Damen
geſtattet .

CCE
* 7

lanmmo S o

baster Konsfruktion
und vorzüglien im

Ton ,in grosser Auswahl
Zu billigsten Preisen ,

Fianeforte - Fabrik

Scharf & Hauk ,
La ger C 4, 4 . 37520

Gioße Je hüänge
werden zum Waſchen u. Bügeln
bei ſorgſältigſter Behanudlung ,
angenommen und prompt und
billigſt beſorgt . 4000

Herrenwäſche wiird gleich⸗
falls zum Waſchen und Bügeln
übernommen .

92 5 19 .

Büglerin
wünſcht noch einige Kunden
in ihrem Hauſe aufzu
nehmen in T 5 , 2 ,
4. Stock rechts 70750

6 7 Neuban 2. St . lks
„ 9 ein möbl . Zimmer

zu vermiethen .
7 3. St. , b. 1. Febr . ein1 10 mibl. Z. z. v. 40661

. billig z. v. osss

1 8 3
4. St. , Jungbſtr .8, g.

1822
291 Tr. rechts ein möbl .

5 Averm . 0701

0 großes Zim . fof. z. v.
Preis . is monatlm .Kaffee. “12s⸗

1 2
ein einfach möbl . Z.

e zu verm . 40098
0L 125 9 Zin . zu v. 41644

Schlafz . z. v. 40481

2 8 Troſchönmöbl Zim.0 95 7
5 2 Tr. fein mobl .

9 7, 28 Zim . z. v 40878

40398

— 2 — 1 7
E 2 St. , ein fein mbl .

H7, 15

mbl . Z. z. v. 40903

3 Tr. , ſchön mödliktes4 8. 7

7 6 % 2. St . , e. ſch. möbl .
K 3, 23 Zim . z. v. 10822

3 Tr. , 1 ſchön mbl .

2. St . , inbk. . ⸗ u.N4 . 4

ſof. o. Jp. z. v. 41396

4. St . , gut möbl .Z.R 1. 15 d. ſol. Hrn. z. v. 1400
Kinderloſes Chepaar zur Ve⸗

dienung von zwei Herren
geg. ſreie Wohn. , Beleuchtung n
Heizung geſucht . Eintritt bald⸗
möglichſt . Offerten sub Nr . 41281
an die Exped . d. Bl .

j
en auch als BureauEin Laden, geeignet, pr. 1. März

zu vermiethen . 41031
Näheres 3 , 1, Eckladen .

Heſchäfts⸗Lokalitäten
im Hauſe & 1, 5 , 2. Stock ,
zu vermiethen . 35281

Laden
für jedes Geſchäft geeignet mit
Wohnung zu verm . 40742
Näheres U2 ,2, 2 Treppen .

Laden
mit Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Zübehör ſöfort oder
ſpäter zu vermiethen , wird
auch ohne Wohnung abgegeben ;
zu Bureauzwecken ſehr geeignet .

Näheres 6 , 17 . 40453

R 4, 1 en 54f Heren Aber
Fräulein auf 1. Febr . zu. v. 40880

8 1 2 3. St . , ein ſchön mbl .
3 Zim mit Ausſicht auf

den Marktplatz pr . Februar zu
vermiethen . 41428

8 4, 23 2. St , 1 hübſch mbl .
Zim. zu verm . 41482

Colliniſtr . . , part . ., e. g.
mbl . Zim . z. verm . 40659

Kaiſerring 30 , Schönes
Zimmer an 2 Herren zu verm .
Näheres part . 40981

Kaiſerring 30 , ſchön möbl .
Wohn⸗ und Schlafzimmer an 1
beſſ. Hru . z. v. Näh. paxt. 40980
Kepplerſtraße 1 , ſchön mbl .
Zimmer in freier Lage auf 15.
Fanuar bill zu verm . 40408

Lameystr . 3,
2 Tr . lis . , 1 fein möbl . Zinemer
zu vermiethen . 40864

Liudenhof , In freier , guter
Lage zwei ſchön möbl . Zimmer
ſofort zu vermiethen bei Kaiſer ,
Rheindammſtr . 1, ü. 3 St . 0g84

Luſſenring 53 , 4. St . , 1 gut
möbl . Zimmer ſof. zu v. 41277

Laden mit Wohaung
Für einen tüchtigen Metzger

oder Colonialwgarengeſchaft
bietet ſich in ſehr be⸗
völkertem Stadttheil , nächſt der
Seckenheimerſtr . 1groß . Eckladen ,
pr. 1. April beziehbar . Näh . Au⸗
gartenſtraße 91, part . 40885

u permiethenN

A 1J neu hergerichteteF 3, 13 5 Wohnung , ſechs
Zimmer , Magdzimmer , Küche
Und allem Zubehör per 1. April
zu vermiethen . 40913

5 5 Zim , Küche undF 4, 21 Zubeh . per 1. Mai
zu verm . Näh . 2. Stock . 41119

Meerfelöſtr. 20 Simer o
Zimmer an

einen beſſ . Herrn zu vm . 41084
Gr . Merzelſtr . 27a , Nähe des
Bahnhofs , 1 gut mbl . Parterre⸗
Zimmer mit Telephonbenutzung
ſofort oder ſpäter zu vm. 41147

12 . Querſtraße 10 , 2. Stock ,
möbl . Zimmer zu om. 40721

Seckenheimerſtr . 54 , part . ,
ſchön möbl . Zim . z. vm. 40691

Tatterſallſtraße 11, 4 St . ,
Sehr ſchön möbl , Wohn⸗ u.

Schlafzimmer an 1 oder auch an
2 Herren ſof. zu verm . 41402

E. möbl . Zimmer ſofort oder
bis 1. Febr . an einen jungen

ſoliden Mann bei ruhigen Leuken
ulverm . Preis mit Kafſee 18 M.

Näheres im Verlag . 40883

Bügeln .

5 , 19 .

Unübertreffliches

Allein echt mit Namen

und Schutzmarke Schwan .

Vorſicht
vor Nachahmungen !

29202 Ueberall käuflich .

Alleiniger Fabrikant :

Ernſt Sieglin ,
Düſſeldorf .

für alle an Gicht - , Glieder -
reissen , Verstauchungen ,

Rheumatismus , Nerven⸗
und Kreuzschmerzen

Leidenden ist

Rheumatin
von

Apotheker Otto Lindner
DRESDEN - N .

Dasselbe ist als

SNervenstärkungsmittel
unerreicht , Uindert Sohmer -
zen sofort und wirkt beför -
dernd auf die Ausschei -
dungen durch Urin und Haut .

2. St , ſchöne aßge⸗F 5 13 ſchl Woh 3 Zim⸗u.
Küchepr . 1. Aprilz .v. N. 3. St . 015

1 4 2 Zim. und Küche ,6 8 12 1 Jum. und Küche
au kinderl . Familie z. v . 41646

EDD
E 5, 5 beſſere Schlafſtelle

95 ſofort zu om. 40445Werkstäatte
1 34191für

Neuarbeiten , Umünderungen , u . Reparaturen
vaon CGold - , Silber - und Galanterlewaaren .

8 2 ſchöne Manſ⸗36 35 15 1. Kitche an ruhlge
Leute zu vermiethen . 40249

K4 . 22 zu verm . 40708
4. St . rechts , gute

3. St . Schlafſt . ſof .

Seine Anwend Weise
Tt Hneu und

Jeder Karton enthält :

f ei 4Rheumatins , Jelsasg
in den Apotheken erhältlich .

Rheumatin ist 10pot, dest. Aueate vonAngelikar. e RahsmuinenkrautArzikabl. ,Zenfzamenmit 8pOt. Ostschu-B
Myrrhenharznobef 1pOt. Oampher, Cap-Aem, Salterl, Brenksll n 80, P .Flehtenharz-Alkehel und zt . Kialg-:Atherund Rau de Celogus.R7 , 38 freundl . Schlafſtelle6 5, 171 . Hth. , kl. Wohn .

zu om. 41108 mit Koſt bill . zu verm . 40692 41639

— — — — — er— — —— — — —————

1

Eine durchaus erfahrene

Lehrmädchen kann das
Bügeln unentgeltlich gründlich
erlernen . 41122

Waſch⸗ u . Bleichmittel .

Dr . Thompſon

—

——

A
Fe
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